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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SG Sackenbach/Rechtenbach II : SpVgg Stetten 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Schäfer und Zink und Scheuner in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Alexander Zink sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG Sackenbach/Rechtenbach II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Sackenbach/Rechtenbach II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Schäfer, Zink und Scheuner, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Die erfolgsbringende Taktik fehlte Heuer und Rivas bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Schäfer und Zink ab Ballwechsel 1. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Durchholz / Matreux gegen Scheuner / Gerhard. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Michael Heuer bekam seinen Gegner Matthias Scheuner beim
0:3 nicht richtig in den Griff. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Die siegbringende Taktik fehlte danach Frank
Rivas bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Schäfer ab Ballwechsel 1. Simon Durchholz
überzeugte im Match gegen Martin Gerhard, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Adrian Matreux eine Niederlage in vier Sätzen gegen Alexander Zink
kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Beim 0:3 gegen Christian
Schäfer fand Michael Heuer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Scheuner war für Frank Rivas letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keine Chancen hatte dann Simon
Durchholz beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alexander Zink, so dass Zink seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Sackenbach/Rechtenbach II nun ein Punktekonto von 8:18
Punkten auf, während die SpVgg Stetten vor dem nächsten Spiel, das am 01.03.2023 gegen den SV
Hausen-Rohrbach III ansteht, 25:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Sackenbach
/Rechtenbach II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TSV 1891
Himmelstadt III.

 Statistik:
 SG Sackenbach/Rechtenbach II

Doppel: Heuer / Rivas 0:1, Durchholz / Matreux 0:1 
Einzel: M. Heuer 0:2, F. Rivas 0:2, S. Durchholz 1:1, A. Matreux 0:1 

 SpVgg Stetten
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Doppel: Schäfer / Zink 1:0, Scheuner / Gerhard 1:0 
Einzel: C. Schäfer 2:0, M. Scheuner 2:0, A. Zink 2:0, M. Gerhard 0:1


